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Agenda

NearStore VTL:
� Deduplication for VTL

� Dedupe-Einsatzempfehlungen
� VTL Schlußbetrachtung

Kurzer Ausflug „Snapshot DP-World
(falls noch Zeit dafür)
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Deduplication for VTL
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die Kostenrevolution für das Backup2Tape, 
falls viele Fullbackups gehalten werden
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NetApp Deduplizierung für VTL seit V6.0

� Design für Enterprise-Class Backup Umgebungen
– hohe Speed / Kapazität / Dedupe-Ratio / Integration mit PTape

� Verfügbarkeit:
– Kunden-Betatests begannen 02/2008, 

– Produktionsfreigabe V6.0.0 11/2008; 
– TSM-Support seit V6.0.1 Ende 03/2009.

– V6.0.3 Ende Oktober 2009 erwartet. V5-Bestandskunden können dann 
ohne interne Migrationsläufe upgraden.

� Kostenfrei für VTL300 / VTL700 / VTL1400-Systeme (im Rahmen des 
Software-Wartungsvertrages).
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NearStore VTL Verdichtungsmethoden
Dedupe und hochperformante Hardware Kompression

� Deduplizierung und Hardware-Kompression werden kombiniert, um die 
maximale Platzersparnis und Performance zu erreichen
– Deduplizierung wird zuerst ausgeführt
– die einmaligen Daten werden danach komprimiert bevor sie auf Platte 

geschrieben werden; dies multipliziert den Verdichtungseffekt

Beispiel:
– Backup-Daten lassen sich (im Laufe der Zeit) auf 10:1 deduplizieren
– Die Backup-Daten sind 2:1 komprimierbar
– Die gesamte Datenreduktion beträgt in diesem Fall 20:1

zukünftige VTL
Daten-Dedupe Option

Hochgeschwindigkeits
Hardware-Kompression
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NetApp VTL Deduplication
How Does It Work – 6.0 Release

Hardware compression

w/ Dedupe Markup

Stage 1 – Ingest and Compress

� Examines data to find points where 
duplicate data may exist
– Anchor generation
– Uses rolling hash algorithm to find 

points of interest for deduping

– If performance starts to slow, this 
will be done post-process

� Compresses data to maximize disk 
capacity utilization

Process

!
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NetApp VTL Deduplication
How Does It Work – 6.0 Release

Stage 2 – Deduplication

� High speed, decompress of data
� Variable block deduplication 

– Starts at anchor points

– Identifies unique data with high 
speed sequential byte compare

– Looks backwards and forwards for 
maximum efficiency

� Unique data stored in COS 
(Common Object Store)

� Redundant data removed
– No need to recompress

Process

Common Object Store

REF A

A
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NetApp VTL Deduplication Design: 
alle 3 Optionen in einer VTL bieten

� höchste Backup- and Restore-Speed: Hardware-Compression only
– Deduped Daten sind langsamer beim Lesen/Restore, da mehr gestreute Disk-IOs
– Auch optimal, wo keine nenneswerten Deduplication-Ratios möglich sind

� Hohe Backup-/DTC-Speed & Diskeinsparung gefordert: Postprocess Deduplication V6.0
– Deduplication ist auf Vlib- / Tape-Ebene (de)aktivierbar
– Direct Tape Creation vor Post-Process Deduplication (folglich schnell)

� höhere Dedupe-Skalierbarkeit per VTL gefordert: Inline Deduplication (nach V6.0) 
– Rate-Adaptive Deduplication: Wenn die Backup-Geschwindigkeit nicht leidet, Inline-

Dedupliction anwenden; sonst dynamisch zu Post-Process Deduplication wechseln

High-Speed Hardware 
Compression 

Post-Process-
Deduplication

Partitial Inline Deduplication

Partitial



9© 2008 NetApp.  All rights reserved.

Was beeinflußt die VTL Deduplication-Ratio?
(am Beispiel tägliches Incremental- & wöchentliches Fullbackup)

1) Daten-Dubletten im ersten Full-Backupzyklus (stark datenabhängig, z.B. 1,3:1, nicht dargestellt)
2) Die Änderungsrate innerhalb der Filelevel Incremental-Backups (z.B. 1,3:1)
3) Die über 1 hinaus gehende Anzahl gehaltener Fullbackups (abzüglich Change-Rate zwischen

den Fulls) hat den größten Einfluß auf die Dedupe-Ratio (z.B. 3:1 oder 15:1).
4) Die Komprimierbarkeit der Backups (z.B. 4:1 bei Oracle, oder 1,5:1 bei Officefiles)
Das Produkt der Faktoren dürfte (bei 20 Fulls mit 5% Change-Rate & 2:1 Komprimierbarkeit) grob 20:1 

Dedupe-Ratio ergeben   (die Ratio verändert sich nicht linear zu der Anzahl Fullbackups).

Time

So

Growth

Mo Di Mi Do Fr Sa So
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3

60TB

11.0TB

5.4 to 1

NetApp VTL 6.0 Deduplication-Ratio
(bei 20 Full-Backups von 20 TB bei 5% Änderungsrate)

Unique data stored on disk … 10TB + 0.5TB + 0.5TB .  .  . + 0.5TB

Data backed up …………… 20TB + 20TB + 20TB .  .  . + 20TB

2

40TB

10.5TB

3.8 to 1

Number of full backups 1

Cumulative data backed up 20TB

Total data stored on disk 10TB

Ratio after deduplication and 
compression

2 to 1

20

400TB

20TB

20 to 1

Auch innerhalb des 
ersten Full-Backups 
besteht ein Dedupe-

Potential
(datenabhängig,

z.B. 1,3:1  
hier nicht eingerechnet)
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Was ist das “Hash Key Collision Risiko”?

Prüft eine Dedupe Implementierung bei gleichem Hash Key, ob der (z.B. 
200-fach) längere Datenbereich wirklich den gleichen Inhalt hat?

� Die meisten Dedupe-Implementierungen (auch VTLs) prüfen dies 
nicht

� das ist zwar günstig für deren Dedupe Performance, 

� aber ein kleines Restrisiko „silent data loss“ ist gegeben     
(sollte dies auftreten, droht ein dauerhafter Verlust von Daten;
auch über alle Backup-Generationen hinweg)

Alle NetApp Deduplication Techniken arbeiten ohne dieses Restrisiko 
(Dedupe nur nach erfolgreichem Byte2Byte Datenbereichsvergleich).



12© 2008 NetApp.  All rights reserved. 12© 2008 NetApp.  All rights reserved.

NearStore VTL, Dedupe-
Einsatzempfehlungen

(Tipps aus Kundenprojekten)
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Nominal hohe Dedupe-Ratios blenden –
die Optimierung der DP-Prozesse sind das Ziel

� Alle Ratios über 10:1 bringen nur wenig Platzgewinn.
� Deduplication selbst löst keine Backup-/Restore-Probleme 

(es vermindert nur den Diskbedarf)

Deduplication hat auch Nachteile (gegenüber Compression-only):
� Die Lesespeed von deduplizierten Tapes wird geringer.
� Die Last beim VTL-Controller steigt – was bei großen Kunden 

zum Bedarf von mehr VTL-Controllern führt.
� Ca. 20% mehr freie Diskkapazität ist unter V6.0 nötig.
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VTL Einsatzempfehlungen (1)
Weniger Fullbackups & häufigere Incremental-Backups machen Sinn :

� Da die Verzögerungen für PTape-Mounts & Positionierung entfallen, sind 
Restores von VTLs auch nach vielen Incremental-Sicherungen sehr schnell. Daher 
ist typischerweise 

� ein monatlicher Fullbackup für File-Sicherungen ausreichend

� ein wöchentlicher Fullbackup für DB-Sicherung ausreichend (zumindest für 
Oracle RMAN blocklevel-Incremental / kleine DBs)

� Die Entlastung der Primären Disksysteme, Anwendungsserver und 
Backupsysteme durch weniger Full-Backups bringt mehr Vorteile als eine nur 
nominal höhere VTL Dedupe-Ratio! 

Dedupe nur dort empfohlen, wo wesentliche Einsparef fekte eintreten :

� entweder Dedupe als spätere Wachstumsreserve einplanen (mit V5 starten)

� oder in einer VTL unter V6 getrennte vlibs mit und ohne Dedupe definieren

� oder VTLs mit Dedupe-only (V6) und ohne Dedupe (V5) betreiben.
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Welche Dedupe- und Compression-Ratios
sind bei TSM-Kunden typisch?

4 bis 10 : 1

2 bis 8:1

2 bis 2,5 : 1

Über alle Backups 
hinweg (2/3tel DB 
typisch)

2,5 bis 10:1, stark 
abhängig von # Fulls

1,2 bis 2 : 1Dedupe only Effekt 
wäre

7 bis 25 : 1

3 bis 5 : 1

Datenbanken 
(Oracle, DB2)

1,5 bis 3,5 : 1

1,3 bis 2 : 1

Progressive 
Incremental

Typische Dedupe-
Gesamtratio (mit 
Compression)

Compression only

(Ausreißer nach 
oben & unten 
möglich)

Erzielbare Compression- und Dedupe-Ratios hängen kaum von der technischen
Implementierung ab – Sie hängen vor allem von Ihren Backupdaten ab. 

Da Deduplication auch Nachteile hat (siehe Anmerkungen in vorhergehenden Slides), wird oft 
ein Mix aus Hardware-Compression only & Dedupe das Sinnvollste sein.



16© 2008 NetApp.  All rights reserved.

VTL Einsatzempfehlungen (2)

Verzichten Sie (soweit wie möglich) auf Tape-Multipl exing :

� Definieren Sie viele VTapeDrives (typisch 3-6 mal mehr als bei PTLs)

� Beschränken Sie Multiplexing auf das Minimum, denn dies 
beschleunigt Ihre Restores (kein Überlesen von „Fremd-Backups“).

Für die Teile (vlibs) bei denen Sie Deduplication n utzen wollen:

� auf Tape-Multiplexing verzichten (verhindert Dedupe-Ratios)

� auf Client-Compression eher verzichten (behindert Dedupe-Ratios)

� auf Client-Encryption eher verzichten (behindert Dedupe-Ratios)

Falls Sie ohne Direct-Tape-Creation arbeiten, sind V Tapes in 
kleiner Wunschgröße zu empfehlen (z.B. LTO4 statt mit nativ 800 GB 
mit z.B. 100 GB definieren). Dies vermindert den Medienverschnitt 
durch frühere „Expiration“ der VTapes.
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NearStore VTL

Schlussbetrachtung
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Welches Backup-Medium macht bei TSM Sinn?  
(Sicht Dieter Unterseher)

für asynchron beschriebene 
Copy Pools

falls Medienauslagerung
zwingend, 
für Langzeit-Archive > 1 
Jahr, 
für WORM-Schutz

*2)

PTL 

Kleine Kapazität 
für ~0,1 Tage, 
falls  extrem 

viele Backup-
Sessions

DISK-
/FILEPOOL *1)

evtl. zusätzlich für synchron 
beschriebene Copy-Pools
(bzw. Toggle zwischen 2 
VTLs bei TSM DB-Backups)

Haltung Primär-Backups 
(zumindest für alle aktive 
Incrementals);
bei vielen Fulls Deduplication 
sinnvoll,
für höchste Restore-Speed 
HWC-only

VTL *1)

*1) bis 4 TB Primärdaten könnte 1 Woche Disk-Pools & PTL (no VTL) genügen
*2) falls keiner dieser PTL-Sweetspots gegeben ist, ist VTL-only (no PTL) eine Option
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Tapebackup Empfehlungen (Dieter Unterseher) 

und Abschluss-Diskussion

Erwägen Sie den Einsatz einer VTL , sobald Investitionen in die physische 
Tape-Infrastruktur anstehen: 

• Dies kann aus Performancegründen oder Kostengründen (weniger 
Fullbackups, Deduplication, weniger Störungen) Sinn machen.

• VTLs helfen die Zeit bis zum Einsatz von Snapshots überbrücken. 
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… und wo könnten Snapshots für die 
Datensicherung sinnvoller sein?

Kurzer Ausflug “Snapshot-DP World”
(falls noch Zeit dafür)
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Snapshot / SnapRestore / NDMP  

FC Tape Library

NetApp Pri-Storage

FC-
SAN

Nearstore VTL

NDMP

SAN

S
na

pshot / S
na

pR
estore

Server (evtl. mit
SnapDrive / 

SnapManager)

FC-SAN / 
iSCSI

Keine Backup-
Last auf Servern!

100 / 1%

Fullbackup: 100% / File-Level-Incremntal z.B. 3%

100 / 1%

Restore: Vom Benutzer
oder über SnapRestore 

in Sekunden!

Snapshots in 
Sekunden 
ohne Leis-

tungsverlust

Backup 
Server
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Primärstorage ist von 
NDMP-Last befreit

… ergänzt um SnapVault / [NDMP]

Backup 
Server

FC Tape Library

FC-
SAN

Nearstore VTL

IP

NDMP

SAN

Server (evtl. mit
SnapDrive / 

SnapManager)

FC-SAN / 
iSCSI

S
na

pshot / S
na

pR
estore

W AN / LAN

Nur Differenz-blöcke
werden repliziert

100 / 1%

100 / 1%

1% or
0,5% Network-compr. VSM ab 7.3.2

VSM kann ab 7.3 
Dedupe-Vorteil erhalten

Fullbackup: 100% / File-Level-Incremntal z.B. 3% Block-Level-Incemental-Forever z.B. 1%

Sehr geringe 
Netzwerklast (auch 

ideal für WAN-Verb.)

In der Regel wird 
nur ein Teil der 

Snapshots 
repliziert – aber 
länger gehalten 
– auf günstigen 

SATA-Disks

SnapVault oder SnapMirror

NetApp Sec-StorageNetApp Pri-Storage
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NetApp D2D Backup & Recovery Lösungen

SnapVault FamilieNearStore VTL

Virtual Tape Backup 
Lösungen für:

� Beliebigen Storage

� Beliebige Backup 
Software

� NetApp Storage (FAS/V-Serie): 
Snapshot/SnapRestore, 
SnapMirror/SnapVault

Optimiert vorhandene
Band-Umgebungen

Reduziert oder eliminiert 
Bandbenutzung

Snapshot-basierte Backup-
Lösungen für‘s RZ & 
Remote-Standorte: 

� Non-NetApp-Storage:  
OSSV

Backup Sicherheit

Backup Software Partner

Sie wollen mehr Klarheit, welche Backup-Technik wann sinnvoll ist?            
Dies ist Thema bei der „TechDemo Backup Day“.                                       

Agenda / Termine / Anmeldung unter www.netapp-de.de/TechDemo/backup
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NearStore VTL

Noch Fragen?

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Weitere Infos in NetApp‘s Produkt-Seite im Web: sieh e 
http://www.netapp.com/products/storage-systems/near -line-storage/nearstore-
vtl.html

Beantwortung vieler technischer Fagen zu Deduplicati on:
http://www-download.netapp.com/edm/TT/docs/20081113 COD_transcript.pdf


